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Zahlungsprogramme werden umgestellt

Das Grundsicherungsamt und das Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt,
Sachgebiet Gesundheits- und Sozialdienst, in der Kreisverwaltung Barnim
erhalten eine neue Software, um den Zahlungsverkehr mit Bürgern
abzuwickeln. „Der Aufwand der Mitarbeiter für den Zahlungsverkehr
verringert sich erheblich“, erklärt Ines Vandrey, die für die Projektabwicklung
innerhalb der Kreisverwaltung zuständig ist.

Um dieses Ziel zu erreichen, sind jedoch einige Vorbereitungsarbeiten nötig.
So werden alle Mitarbeiter der beiden Ämter in der Woche vom 16. bis 19.
Oktober 2018 geschult. In der Zeit vom 22. Oktober bis 2. November 2018
müssen dann alle Hilfefälle mit den erforderlichen Daten neu in die Software
eingegeben werden. In dieser Zeit sollen die Mitarbeiter nur die
Dateneingabe vornehmen.

Für Notfälle werden während dessen am Counter Mitarbeiter eingeteilt, die
die Anliegen der Bürger entgegennehmen. Eine Sprechzeit der eingebenden
Mitarbeiter in dieser Zeit ist nicht vorgesehen. Ab dem 5. November 2018
werden die Mitarbeiter dann wieder wie gewohnt für den Bürgerverkehr zur
Verfügung stehen.

Bis zur endgültigen Umstellung im Januar 2019 wird das System schließlich
getestet.

Die Kreisverwaltung mit Hauptsitz in Eberswalde ist für eine Vielzahl von
Aufgaben zuständig. Dazu zählen unter anderem Bauaufsicht,
Kommunalaufsicht, Schulverwaltung, Jugendamt, Grundsicherung,
Bodenschutz, Gesundheitsamt, Strukturentwicklung und Katasteramt.



Darüber hinaus hat sich der Landkreis zahlreiche freiwillige Aufgaben
gegeben. So werden seit Jahren die Nachhaltigkeitsstrategie „Die Zukunft ist
erneuer:bar“ und die Bildungsinitiative Barnim verfolgt.
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